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Klarstellung

	 

	Ohne die ausdrückliche, schriftliche Genehmigung des Herausgebers darf kein Teil dieses Buches in irgendeiner Form oder mit irgendwelchen Mitteln, mechanisch oder elektronisch, kopiert oder übertragen werden, einschließlich Fotokopieren, Aufzeichnen oder durch irgendein Informationsspeicher- und -abrufsystem oder auf elektronischem Wege.

	Obwohl alle Anstrengungen unternommen wurden, um die Richtigkeit der hier dargestellten Daten sicherzustellen, können weder der Autor noch der Herausgeber für etwaige Unstimmigkeiten oder Missverständnisse haftbar gemacht werden, die sich aus dem dargestellten Material ergeben können.

	Dieses Buch ist nur als unterhaltsame Lektüre gedacht. Die hier dargestellten Meinungen sind die des Autors und sollten nicht als Ratschläge oder Anweisungen von Fachleuten oder anderen Quellen ausgelegt werden.

	Dieser Text dient ausschließlich zu Informationszwecken und der Leser trägt die volle Verantwortung für sämtliche getroffenen Entscheidungen.

	Der Käufer bzw. Leser ist allein verantwortlich für die Einhaltung aller internationalen, bundesstaatlichen, staatlichen und örtlichen Gesetze und Vorschriften hinsichtlich der Berufszulassung, Geschäftspraktiken, Werbung und aller anderen Aspekte der Geschäftstätigkeit in den Vereinigten Staaten, Kanada oder anderen Rechtsräumen.

	Für Sie als Käufer bzw. Leser besteht keine Verpflichtung und Haftung gegenüber dem Autor bzw. Verlag.

	Wir entschuldigen uns, falls wir jemanden oder eine Gruppe unabsichtlich beleidigt haben.

	
Einführung

	 

	Bei Personen, die sich am Anfang ihrer Laufbahn in der Magie befinden, ruft der Ausdruck „Magie“ möglicherweise Bilder von Wesen in Roben hervor, die auf streng ritualisierte Weise mit Zauberstäben, Athames, Pentagrammen, Kerzen und anderen von Menschenhand geschaffenen Artefakten arbeiten.

	Dies ist keinesfalls eine falsche Vorstellung. Wicca und andere Formen der Hexerei legen manchmal großen Wert auf solche Dinge, und ihre Rituale orientieren sich oft an denen okkulter Gruppen wie dem Ordo Templi Orientis und dem Hermetic Order of the Golden Dawn.

	Die Symbolik, die diesen Instrumenten des Handwerks innewohnt, trägt zu ihrer Wirksamkeit bei, der Hexe zu helfen, die gewünschten Ergebnisse zu erzielen. Darüber hinaus kann allein das Überlegen und die Mühe, die man in die Herstellung eines magischen Gegenstands steckt, die Wirksamkeit erheblich steigern.

	Allerdings hat die Magie in der modernen Hexerei noch eine weitere Einflussquelle, die viele für ebenso wichtig halten: die Verwendung von Instrumenten der Natur in Form von Wasser, Wind, Erde, Stein, Feuer, Fell, Federn usw.

	Tatsächlich ist die Praxis, seine Umgebung zu nutzen, um seine Wünsche zu erfüllen, wesentlich älter als jede Form von Wicca oder anderer Hexerei und sogar älter als die westliche Mysterientradition. Das Pflanzenreich bietet auch die größte Vielfalt natürlicher magischer Instrumente.

	Ob wir über Bäume, Sträucher, Kletterpflanzen, Weinreben, Blumen, Gräser, immergrüne Pflanzen, Sukkulenten, einjährige und mehrjährige Pflanzen, Obst, Gemüse oder einfach nur „Unkraut“ sprechen, das Reich der Pflanzenwelt bietet unbegrenzte Möglichkeiten für jede Hexe, die ihre Geheimnisse erforschen möchte.

	Kräutermagie ist eine fantastische Form der Magie, da Hexen durch sie buchstäblich mit den Energien der Erde in Kontakt bleiben – ganz zu schweigen von der Sonne, dem Regen und dem Wind sowie der Rolle der Insekten und anderer Tiere bei der Aufrechterhaltung des Kreislaufs von Leben und Tod in all seinen Formen.

	Die den Kräutern zugrunde liegende magische Kraft kommt direkt aus der Quelle aller Schöpfung und hat die Fähigkeit, das Leben auf körperlicher, emotionaler und spiritueller Ebene zu verändern.

	Es stimmt, dass die Samen, Wurzeln, Stängel, Blätter oder Blüten einer gewöhnlichen Pflanze für einen Anfänger klein oder alltäglich (oder sogar seltsam) aussehen können.

	 

	
Die Beherrschung der Kräutermagie erfordert äußerst viel Geduld und Ausdauer, doch birgt sie das Potenzial, der lohnendste Aspekt des Handwerks zu sein.

	Dieses Buch bietet eine Einführung in die moderne Verwendung von Kräutern in der Hexerei.

	Wir beginnen mit einem kurzen Überblick über die langjährige Faszination der Menschheit für pflanzliche Magie und werfen einen Blick darauf, wie diese unsichtbaren Verbündeten uns in praktischer Hinsicht helfen könnten.

	Du lernst 13 wohlschmeckende Pflanzen kennen, die häufig in der Magie verwendet werden und lernst, wie Du Kräuter beschaffst und pflegst, damit sie ihr volles magisches Potenzial entfalten können.

	Schließlich finden Sie eine Vielzahl von Zaubersprüchen und anderen magischen Techniken, mit denen Sie beim Entwickeln Ihrer eigenen persönlichen Praxis experimentieren können.

	Ich bete, dass Sie eine wundervolle Reise haben.

	 


ERSTER TEIL:

	KRÄUTERANWENDUNGEN AUS DER ZEIT

	 

	
 

	Kräuterkunde: Ein kurzer Überblick

	 

	Ein einziger Samen kann den Lauf der Geschichte verändern, aber nur, wenn er still und unter der Erdoberfläche begraben bleibt. Langsam aber sicher erscheinen die ersten zarten grünen Triebe und erreichen schließlich ihre volle Höhe und Stärke.

	Schließlich bilden sich Blätter und Stängel und absorbieren das Licht, das sie zum Leben brauchen. Unterirdische Wurzelsysteme entwickeln sich ebenfalls, unterstützt durch das Wasser, das ihre sonst trockene Umgebung befeuchtet.

	Die Pflanze vermehrt sich, indem sie neue Wurzeln, Triebe, Blüten, Früchte und Samen ausbildet. Ihre Lebensdauer kann je nach Art und Umgebung zwischen einigen Monaten und mehreren tausend Jahren liegen. Was auch immer aus ihr wird, sie begann als Samen.

	Jeder kann diese Art von Magie erleben, unabhängig davon, ob er sich als Hexe bezeichnet oder nicht. Jeder, der sich schon einmal im Gärtnern versucht hat, weiß, wie das ist, mit Ausnahme vielleicht derjenigen, die früh aufgegeben haben, weil sie einfach nicht den „grünen Daumen“ hatten.

	Diejenigen, die Pflanzen studieren, sie kultivieren und von der Natur leben (wie Kräuterkundler, Botaniker, Meistergärtner und Landwirte), kennen sie gut. Man könnte jedoch argumentieren, dass Hexen einen noch größeren Respekt vor den Prozessen haben, die Pflanzenleben (und im weiteren Sinne alles Leben) entstehen lassen und erhalten, da sie ein tieferes Verständnis der Kraft der Pflanzen haben als Nicht-Hexen oder sogar Spezialisten.

	In den letzten Jahrzehnten hat das Interesse an Kräutern in vielen medizinischen Disziplinen wieder zugenommen. Allerdings haben die Menschen diese natürlichen Ressourcen schon seit frühester Zeit genutzt. Schon vor 50.000 Jahren gibt es anthropologische Belege für die gezielte Nutzung von Pflanzen.

	Jede antike Kultur auf der ganzen Welt hatte ihre eigene einzigartige Beziehung zu Pflanzen. Dies wird beispielsweise durch sumerische Tontafeln belegt, auf denen Hunderte von Pflanzen katalogisiert sind, die für ihre therapeutische Verwendung bekannt sind.

	Vor über fünftausend Jahren verfasste ein chinesischer Kaiser eine Abhandlung über Kräutermedizin, die auf weitaus älteren mündlichen Überlieferungen beruhen soll.

	Kräuterheilmittel, die auf antiken griechischen und römischen Praktiken basieren, wurden in der medizinischen Literatur verwendet, die volle 1500 Jahre nach ihrer ersten Entwicklung verfasst wurde. Diese alten Druiden, die

	Keltische Kräuterkundige und Magier verfügten über umfassende Kenntnisse über Heilpflanzen.

	
Alchemie und Physiologie

	 

	Kräuter werden seit der Antike von Heilern, Schamanen und anderen Medizinmännern für andere Zwecke als Nahrung und Medizin verwendet. Sie wurden damals vielleicht nicht als „Hexen“ bezeichnet, aber sie nutzten zweifellos die mystischen Eigenschaften der Pflanzen bei ihrer Arbeit.

	ein Kräutersud (oder Tee) verabreicht , doch diese Methoden der körperlichen Behandlung wurden normalerweise von Ritualen und Gebeten begleitet. Sowohl die Räucherzeremonie als auch das Kräuteropfer für die Geister, das Teil der medizinischen Medizin sein kann, beinhalteten ein oder mehrere Kräuter.

	In Wirklichkeit ist die Trennung zwischen „Medizin“ und „Magie“ ein junges Phänomen in der Geschichte der Menschheit. Sie reicht nur ein paar Hundert Jahre zurück, als beide Bereiche noch untrennbar miteinander verbunden waren.

	Die moderne Medizin, andere wissenschaftliche Disziplinen und der allgemeine Trend zu einer „rationaleren“, auf Fakten basierenden Weltanschauung im Westen führten dazu, dass der Begriff der Magie allmählich aufgegeben und stattdessen der Begriff „Aberglaube“ verwendet wurde. (Und dieser Begriff wird heute verwendet, um die verbliebenen Überreste alter Praktiken mit Kräutern zu bezeichnen, darunter das Küssen unter dem Mistelzweig und das Binden von Weihnachtskränzen.)

	Die allopathische Medizin mit ihren wissenschaftlich fundierten Methoden dominiert mittlerweile die Art und Weise, wie wir im Westen unsere Gesundheit behandeln, und selbst die Verwendung von Kräuterheilmitteln auf rein physikalischer Basis ist weitgehend verschwunden. Obwohl wir in den letzten Jahrzehnten in diesem Bereich einige Fortschritte gemacht haben, werden Kräuterheilmittel im Mainstream immer noch mit Misstrauen betrachtet.

	Obwohl die moderne Medizin große Fortschritte bei der Trennung des Körperlichen vom Geistigen gemacht hat, werden Kräuter in traditionellen medizinischen Systemen in Afrika, Amerika, Asien und Ozeanien weiterhin sowohl als Medizin als auch als Magie eingesetzt, wobei als „Magie“ jedes Phänomen gilt, das die Wissenschaft nicht erklären kann.

	Ein Beispiel hierfür sind die modernen Curanderas in Mittel- und Südamerika, die zur Wiederherstellung der Gesundheit ein breites Spektrum an Techniken einsetzen – vom Einsatz von Kräutern und Kerzen bis hin zu Wahrsageinstrumenten und dem Glauben, dass alle Krankheiten das Ergebnis von Energien sind, die Geist, Körper und Seele beeinflussen.

	 

	
Kräuterrezepte, Kerzenzauber und die Kommunikation mit Geistern sind allesamt Hilfsmittel, die Hoodoo- und andere „Bergmedizin“-Praktiker im Südosten einsetzen, um die Genesung ihrer Patienten zu unterstützen. In den meisten Fällen ergänzen diese Fachleute die traditionelle Medizin, anstatt sie zu ersetzen; dennoch betrachten ihre Patienten die spirituelle oder „magische“ Komponente oft als gleichwertig mit den therapeutischen Vorteilen der konventionellen Medizin.

	die ayurvedische als auch die chinesische Medizin haben in den letzten Jahren im Westen an Popularität gewonnen. Diese Systeme konzentrieren sich auf die spirituelle Ebene, indem sie die subtilen Energiekanäle des Körpers, die Chakren, und das Chi ausbalancieren. Keine dieser Ideen hat Analogien zur allopathischen Medizin, doch beide gewinnen als legitime therapeutische Methoden an Akzeptanz.
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